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Brudienisolierungen « HtcsKlebedäcber
verschiede«« Svstcu«

üsphaltarbelieti aller Art

erstelle» 3293

6v$ei « Ci«., Asphaltfabrik Käpfnadb, Borgen
• • Celcpben 24 • • Soldent médaillé Zürich It04 « • telegranmei Asphalt •

präfibent Pogt in Ölten bureß ©rimm inQIaruS
erfe^t unb ein neuer Porftanb gcroäßlt, eine ©tatutem
reoifion befcßloffen, ber ©egenfeitigfeitSoertrag mit ben
Rad)elöfen=5abri!anten genehmigt unb ber Pericßt ber
fpeipngStecßmferfommiffion gutgeheißen, ferner fon=
ftituierte fteß bie ©infaufSgenoffenfcßaft.

Ser ©chroeijerifdje Kaminfcgermeifierueröanö tagte
100 Plann ftarf in 3üricß. ©r jäßlt etroa 100 9Jiit=
glieber unb befeßloß einftimmig ben beitritt jum ©cßroei=
gerifd^en ©eroerbeoerbanb. Ingenieur gurrer, Slbjunft
ber Feuerpolizei 3üridE), hielt einen buret) intereffanteS
SlnfcßauungSmaterial unterftüßten Vortrag über bie 9Ser=

hütung non KohlenoçpbgaSoergtftung unb Kaminbau.
Päcßfter PerfammlungSort ift Utarau.

flusstellungswescn.
©djnteijer KunftauSfteßung 1919 in Pafeï. Sie

Utusftettungsteitung fieht ftcl) oeranlaßt, bie Perniffage
unb bie eigentliche ©röffnung ber 3luSfteliung um aeßt
Sage ju oerfeßieben, fo baß baS erftere nunmehr am
©amStag ben 16. Sluguft, nacßmittagS 2Vs Uhr, bie @r=

Öffnung ber 3luSfteflung (Sonntag ben 17. Sfuguft ftatt»
ßnben mirb. ©benfo roirb bie Selegiertem unb $aßreS=
oerfammlung ber ©efetlfchaft fchtoeigerifcljer Plafer, Püb=
hauer unb 31rcßiteften nom 8./9. auf ben 15./16. 31uguft
oerfeßoben.

Pheintülifdjc Qnlmftrie* unb ©cnjcrbcauêftcûung.
©ine Oerfammlung in 93 er ne dt befeßloß, in 2ßürbigung
ber ^eitnerhältniffe, bie 31bßaltung einer rheintalifcljen
Qnbuftrie= unb ©eroerbeauSftellung für baS Qaßr 1921
in 31uSficßt ju nehmen.

Sftarffbericfofe.
Plei= unb SaS beutfeße PerfaufSfynbifat

für gefperrte unb gemaljte SBleifabrifate erhöhte bie Per=
fnufspreife um 20 auf 196 Ptarf pro Soppeljentner.
SaS PerfaufSfpnbifat beutfeßer 3inîblect)roaljroerîe nahm
eine Preiserhöhung um 35 auf 265 Ptarf pro SoppeI=
Rentner cor.

©ifen= unb Staßfprcife. Ser beutfehe Poßeifen*
"etbanb erhöhte bie PerfaufSpreif e für ben Stuguft
*jm 113 Ptarf per Sonne fpematiteifeu, um 70 3JU'. für
®faßleifen unb Spiegeleifen, um 78V» 9JU'- für beutfcßeS
®jeßereiroßeifen unb um 60V» SDlarf für Sujemburger
©ießereiroßeifen. — Ser beutfeße ©taßlmerfSoer*
°anb nahm neuerbingS eine erßeblicße preis ft e i g e

Jttng für £>albjeug um 150, für gormetfen um 175,
©tabeifen um 195 ÜDtarf pro Sonne oor. Sie er=

hößten preife roerben fofort in Alraft treten.

Uerscbiedeaes.
f ©djrcinermciftcr granj £mgi in grauenfclb ftarb
4. 3tuguft im 311ter oon 77 Qaßren.

£eistecßnif. Ser PunbeSrat hat für bie ©rrießtung
einer prüfungSanftalt für §eig= unb Äod)
jmetf e an ber eibgenöffifeßen ^ocfjfc^ute in 3üri<ß einen

Beitrag bemiüigt unb auch ber Sdjroetj. $afnermeifter=
üerbanb min ßiefür gr. 1000 beifteuern.

SaS fantonale Sefßnifum in Siel fcßloß bas bieS=

jährige Sommerfemefter am 8. Sluguft. Port 346 Spätem
finb 344 promooiert morben. Sie ftetige Slnmelbung
oon Schülern macht bie grage öeS projeftierten
PeubaueS bringtießer.

3Uts bent .jpoljgeiocrbe. Pon 31rbeitgeberfeite mirb
ber „P. 3- 3-" gefeßrieben: Sie Perhanblungen über
einen ©efamtarbeitSoertrag jtoifcßen bem Per
banbe feßroetjerifeßer ©cßreiner meifter unb
Plöbelfabrif anten unb bem ©eßmeijer. £>oIj
arbeiteroerbanb haben einen oorläußgen 21bfcßluß

gefunben. Sie Pertreter ber 31rbeiterorganifation gaben
am ©ißluffe ber Perßanbtungen bie ©rflärung ab, bem

bereinigten PertragSentmurf ißre 3ptimmung meßt geben

ju fönnen, meil fie bie oon ber Selegiertenoerfammlung
beS SJteifteroerbanbeS pgeftanbene Soßnerhößung oon
10 Pp. pro Stunbe, in Kraft tretenb bei PertragSab*
fcßluß, als ju niebrig eraeßten. Pacß bem Pefcßluß beS

SReifteroerbanbes mürben bie Arbeiter einiger roeniger
Drte, beren Soßnfäße ftarf im Porfprung gegenüber

Bei eoenfuellen Doppeisendiittgcn oder un*
richtigen Adressen bitten wir zu reklamieren, um un*
nötige Hosten zu sparen. Die Expedition.

O. Meyer & Cie., Solothurn
Maschinenfabrik für

Turbinen
I )fy||f^ Peltonturbine

VlrJPiMI Spiralturbine

|TA£j j Hochdruckturbinen
•.Einiauf j Abiauf für elektr. Beleuchtungen.

Tnl,:mtn A nl^nan von uns in letzter Zelturmnen»Anlagen ausgeführt:
Burrus Tabakfabrik Boncourt. Schwarz-Weberei Bellach. Schild frères
Grenchen. Tuchfabrik Langendorf. Gerber Gerberei Langnau. Girard
frères Grenchen. Elektra Kamiswil.
In folg. Sägen : Bohrer Laufen. Henzi Attisholz. Greder Münster.
Burgheer Moos-Wikon. Gauch Bettwil. Burkart Matzendorf. Jermann
Zwingen.
In folg. Mühlen : Schneider Bätterkinden. Gemeinde St-Blaise. Vallat
Beurnevésin. Schwarb Eiken. Sallin Villaz St. Pierre. Häfelflnger
Diegten. Gerber Biglen. 6075
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krückenisolierungen « Weskledetlachn
vtttîdit»«»« 5v»tt>«

HLpftaltZrvelten.. ».
tstttllt» W93

«Vîîi ch eiî.. MphalttabM I^âpsnach, hsrgîn
> « relepdon Z« » » Solâène Mea-iMt sürlid I»»« « » ctltgk-mmt: Ittpbâit «

Präsident Vogt in Ölten durch Grimm in Glarus
ersetzt und ein neuer Vorstand gewählt, eine Statuten-
revision beschlossen, der Gegenseitigkeitsvertrag mit den
Kachelöfen-Fabrikanten genehmigt und der Bericht der
Heizungstechnikerkommission gutgeheißen. Ferner kon-
stituierte sich die Einkaufsgenossenschaft.

Der Schweizerische Kaminfegermeisterverband tagte
100 Mann stark in Zürich. Er zählt etwa 100 Mit-
glieder und beschloß einstimmig den Beitritt zum Schwei-
zerischen Gewerbeverband. Ingenieur Furrer, Adjunkt
der Feuerpolizei Zürich, hielt einen durch interessantes
Anschauungsmaterial unterstützten Vortrag über die Ver-
hütung von Kohlenoxydgasvergiftung und Kaminbau.
Nächster Versammlungsort ist Aarau.

Hiiîîlellimgîmîe».
Schweizer Kunstausstellung 1919 in Basel. Die

Ausstellungsleitung sieht sich veranlaßt, die Vernissage
und die eigentliche Eröffnung der Ausstellung um acht
Tage zu verschieben, so daß das erstere nunmehr am
Samstag den 16. August, nachmittags 2Vs Uhr, die Er-
öffnung der Ausstellung Sonntag den 17. August statt-
finden wird. Ebenso wird die Delegierten- und Jahres-
Versammlung der Gesellschaft schweizerischer Maler, Bild-
Hauer und Architekten vom 8./9. auf den 15./16. August
verschoben.

Rheintalische Industrie- und GeWerbeausstellung.
Eine Versammlung in Bern eck beschloß, in Würdigung
der Zeitverhältnisse, die Abhaltung einer rheintalischen
Industrie- und Gewerbeausstellung für das Jahr 1921
in Aussicht zu nehmen.

Marktberichte.
Blei- und Zinkpreise. Das deutsche Verkaufssyndikat

für gesperrte und gewalzte Bleifabrikate erhöhte die Ver-
kaufspreise um 20 auf 196 Mark pro Doppelzentner.
Das Verkaufssyndikat deutscher Zinkblechwalzwerke nahm
eine Preiserhöhung um 35 aus 265 Mark pro Doppel-
Zentner vor.

Eisen- und Stahlpreise. Der deutsche Roheisen-
verband erhöhte die Verkaufspreise für den August
Um 113 Mark per Tonne Hematiteisen, um 70 Mk. für
Stahleisen und Spiegeleisen, um 78'/- Mk. für deutsches

Gießereiroheisen und um 60'/- Mark für Luxemburger
Gießereiroheisen. — Der deutsche Stahlwerksver-
band nahm neuerdings eine erhebliche Preis steige-
vung für Halbzeug um 150, für Formeisen um 175,
mr Stabeisen um 195 Mark pro Tonne vor. Die er-
Höhten Preise werden sofort in Kraft treten.

vetttdleOenet.
P Schreinermeister Franz Hägi in Frauenfeld starb

um 4. August im Alter von 77 Jahren.

Heiztechnik. Der Bundesrat hat für die Errichtung
einer Prüfungsanstalt für Heiz- und Koch-
zwecke an der eidgenössischen Hochschule in Zürich einen

Beitrag bewilligt und auch der Schweiz. Hafnermeister-
verband will hiefür Fr. 1000 beisteuern.

Das kantonale Technikum in Biel schloß das dies-
jährige Sommersemester am 8. August. Von 346 Schülern
sind 344 promoviert worden. Die stetige Anmeldung
von Schülern macht die Frage des projektierten
Neubaues dringlicher.

Aus dem Holzgewerbe. Von Arbeitgeberseite wird
der „N. Z. Z." geschrieben: Die Verhandlungen über
einen Gesamtarbeitsvertrag zwischen dem Ver-
bande schweizerischer Schreinermeister und
Möbelfabrikanten und dem Schweizer. Holz-
arbeiterverband haben einen vorläufigen Abschluß
gefunden. Die Vertreter der Arbeiterorganisation gaben
am Schlüsse der Verhandlungen die Erklärung ab, dem

bereinigten Vertragsentwurf ihre Zustimmung nicht geben

zu können, weil sie die von der Delegiertenversammlung
des Meisterverbandes zugestandene Lohnerhöhung von
10 Rp. pro Stunde, in Kraft tretend bei Vertragsab-
schluß, als zu niedrig erachten. Nach dem Beschluß des

Meisterverbandes würden die Arbeiter einiger weniger
Orte, deren Lohnsätze stark im Vorsprung gegenüber

«ei eventuellen voppelsendungen oder un-
richtigen Adressen bitten wir xu reklamieren, um un-
nötige «osten xu sparen. vie Expedition.

v. â vîe., Zvllài-N
«llssvkînenîsdi'ïk kür

V I. "

.KMàllll'dlNKN
peliokàbins
8pirài'bine

Isâà! àiàuààn
jàbi-uk! slelitn. Solsuolitungen.

â »MIvon uns ia letrter ?elt> UNNINVN-AUNlSgvN ausgeüb t
Lurrus l'adakkadrik Lonevurt. 8ek^ar2-^Vederei Lellaed. 8edilâ kràres
Hreneden. ^uedkadrik I^anAenàork. Herder Herbvrei I^an^nau. Hirarâ
krères Ureuàen, Dlàtr» Nsmisvil.
In îolZ. 8âgen: vekrer sanken. Hen2i ^tàdoi2. Hreâer Münster.
Lurgbser Avos-tVikon. Usllà Settvil, Lurkart ìlàtîvoàork. lermàn»
A^viiiKen.
In kolg- iVìudlen: Sedneiàer Lâtterkinâen. Heineinàe 8t Liaise. Vaiiat
Lsurusvêà. Sàvard Mkeu. SsNiu VUà St. vierre. Uâteàgsr
Oiegten. Kerbkr vigie». b»7Z



198 SHnffr. fdfweij. HctnbW, rScitmia („Aleifterblatt")

anbetn Orten mit gleiten 2e5en§= unb 33eruf§üerf)ält>
niffett ftnb, nicf)t bie twlle 2ot)nerl)öf)ung ermatten.

®er SSertrag roirb bett fd)weizerifc§en|folz
aïbeitem itt einer Urabftimmung jur An
naf)me über Sßerroerfung oorgelegt werben.
@5 fte£)t ju erwarten, bafj fie ber 23orlage, bie ifjnen
neben ber Sotjnerijötjung weitere SSorteile, wie tjüfjere
£ot»npfcE)Iage für Überjeitarbeit ufw., bann befonberé
gerien fidjert, pftimmen werben. SBirb ber Vertrag
non ber Arbeiterfdfjaft o erwarfen, fo fällt für einen
großen Seil ber Arbeitgeber bie SSerpfli^tnng jur (Sin=

füfjrung ber 48=©tunbenwocl)e ab 1. September bafjin,
laut Übereinfunft ber Arbeitgeber* unb Arbeiterorgani*
fation unb ber eibgenöffifcljen @inigung§ïommiffion.

©cfjreinergemerbe f)errf(^t feit langer
eine allgemeine 2lrbeit§lofigfeit, bie in einzelnen Orten
unb befonber§ in ben ©tablet! einen bebenïlidjen Um=

fang angenommen hat. Sie Arbeitgeber bejw. ber
SJleifteroerbanb bat feit beginn be§ ^abre§ bebeutenbe
©ummeti für Arbeitêlofenunterftûtpng auf @runb bes

bezüglichen îhtnbesratsbefdjluffes auszahlen müffen. An*
Zeichen, bie eine 93e|ferung ber fchwierigen Arbeitst)er*
hältniffe in ber näcbften ifuf'unft erwarten laffen, finb
leiber noch nicht p erfennen. Srob ber fchwierigen
Sage, in welcher fid) ba§ ©d)reinergewerbe befinbet unb
trot$bem bei 3afianbefomnien be§ 3Sertrage§ ant 1. ©ep=
tember mit ber (Sinfüljrung ber 48=©tunbenwodje burch
ben Sohnauêgleich bebeutenbe Sohnerhöhungen eintreten,
hat bie aufjerorbentlidje ©eneraloerfammlung be§ 25er*

banbes ©cfjweiz. ©chreinermeifter unb Aftöbelfabrif'anten
einer weitern Sohnerhöhung non 10 9îp. pro ©tunbe
jugeftimmt. Ser SBunfcl), wenn möglich gegenüber ber
Arbeiterfchaft ein in beibfeitigem Qntereffe liegenbeâ frieb*

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 2814

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf 4 Weiss :: Zürich
Lager und Bureau: Brandschenkestrasse 7.

lidjerel Arbeit§nerhältni§, al§ es> bi§ bahin beftanben
hat, anjuftreben, war für ben gefaxten S3 efd) luff einjig
beftimmenb.

Uns der Praxis. - für die Praxis.
Traflea.

NB. ©erfaufS*, ®aufd)= »ttb itrbeitögefudje werben
unter biefe Aubrit nicht aufgenommen; berarttge Anzeigen ge*

fjörett in ben Snferatenteil beS S8Iatte§. — ®en fragen, welche

„unter ©hiffre" erfreuten fotlen, motte man 50 ©tö. in SJlatfen
(für .gufenbung ber Offerten) unb wenn bie ftrage mit Abreffe
beS ftragefteHerS erfcheinen foil, 20 ©tö. beilegen, Sßettn feine
Warfen mitgefchteft Werben, fann bie 3frage nicht auf=

genommen Werben.

821. SBer gibt ab 1 gebrauchte zweiteilige Aiemenfdjeibe,
80 cm ®urd)meffer, 12 cm breit, 65 mm Sotjtung; 1 Atemen*
f«heibe, 30 cm ®urd)meffer, 12 cm breit, 45 mm Pohrung; ferner
Heber=2/reibrienten, 10 cm breit, 4—5 m lang? Offerten mit
Preisangabe an Adermann & Sie., SAüblehorn.

822. SBo hat eS in ber (Schweiz feine Sanblager (Sd)Ke*
fanb)? Offerten unter (££)iffre 822 an bie ©jpeb.

823. SBer hätte fofort einen gebrauchten, ftehenben ®ampf*
teffet bi§ ca. 10 m* Heizfläche abzugeben? Offerten mit Angabe
oon preis unb gabrifat unter ©htffre 823 an bie ©ppeb.

824. SBer liefert fcfjtoebifcfje ober franzöfifche Panbfägen*
blätter oon 12 mm SSreite, 8—10 mm ®tde unb 8 mm Sphere*
entfernung? Offerten an ff. ©ugger, Holzwaren, SçnS (Anet).

825. SBBer hätte eine leichtere äifd)fd)ere für Hochgang,
gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
©hiffre 825 an bie ©jpeb.

826a. SBelcheS Säge* ober S5augefd)äft würbe bie fonftante
Imprägnierung oon Sägemehl übernehmen? ®ie Arbeit ift fehr
lohnenb, erforbert aber oiel piatj. b. SBer liefert feines Panbfäge*
mehl ober Schleifmehl Offerten unter <££)iff"ce 826 an bie ©ppeb.

827. Süßer liefert automattfd)e Preffe für ©rünfutterbeh älter?
- Offerten unter ©^iffre 827 an bte ©epeb.

828. 3Ber liefert 1 ®rehftrom=9Jlotor, gebraucht ober neu,
4 PS, 320 Polt, 50 Perioben? Offerten mit Angabe beS Spftem§
unter ©hiffre 828 an bie (Sjcpeb.

829. Süßer liefert gegoffene fftrmafdjilber? Offerten an
A. ©Iet§, Apparatebau, Siffad) • (Pafellanb).

830. SBer liefert ca. 2—3 m' 90 mm ftarîe Pudjenbretter,
ooüftänbig troden, prima Qualität? Offerten mit Preisangaben
unter ©hiffre E 830 an bie ©ppeb.

831. SBer liefert SBarmwafferbeizungSofen mit Aabiatoren
für 300 nP Heizraum? Offerten unter ©hiffre 831 an bie ©jpeb.

832. SBer liefert Scherengitter für 2 genfter unb 2 ®üren?
Offerten unter ©hiffre 832 an bie ©ppeb.

833. SBer liefert ®ählenfenfter für Soppeloerglafung unb
2 Stiren Offerten unter ©hiffre 833 an bie ©rpeb.

834. SBer hätte z«la 80 Parïettboben auS ©idjenholä
abzugeben? Offerten unter ©hiffre 834 an bie @£peb.

835. SBer hätte ein gut erhaltenes Halblötomobil oon jirta
5—10 HP, eingerichtet für Holzfeuerung, abzugeben? Offerten
mit Preisangaben an Ant. Semp, med)- SBagnerei, ©ntlebud).

836. SBer liefert neue ober gebrauchte leichte Aufzüge für
Aauplähe für H<ä= ober Eraft=SSetrieb Offerten an ©lerici,
Horgen.

837. SBer liefert Holäfäffer für gefüllte ßarbibtrommel«
oon ca. 60 cm H^h^ ^8 cm innerer ®utd)meffer, intl. Söben unb
®edel? Offerten unter ©hiffre 837 an bie ©ppeb.

838. SBer tann 6—8 Stüd gebrauchte ©ifenbleche, 2X1
4—6 mm bid, auch mW Aietenlöchern unb eoent. Heineren SB®*

fhäbigungen, liefern? Offerten an SSroggt, SaliS & ©ie. i"
©urtnellen.

539» SBeld)C girma erfteHt eleftrifdje ©eijanlagen but(^
Aerwenbung oon Aehftrom?

840. SBer hätte einen gebrauchte«, jebod) gut erhaltene«
8eim= ober SBertftattofen abzugehe« Offerten an Anbr. SAinbeï'
mech- SBagnerei, SBalterSwil (Äern).

841. SBer h«! eine ht)br. preffe abzugeben zur Heefteüung
oon platten bis z« 1 m* «nb mehr auS Sîunftftf)olz? Offerten
unter ©hiffre H 841 an bie @£pb.

842. SBelche ffirma liefert Siefclguhr ober fonft eine ««'
oerbrennbare Süaffe z«nt einfüllen in feuerfict)ere SJlauertaffen •

843. SBer hat ca. 300 m Stadjelbraht abzugeben, auch S.e*

braucht, aber gut erhalten? Offerten erbeten an poftfach 531°
Seon (Aargau).

844. SBer hat 1 größere £felbfd)miebe mit AamhabfanS'
1 ©ifenbohrmafhine für Sraftbetrteb, 1 ïleinen Arttbofs, 1 Hei«®

©ifenbrehbanî mit Support fir unb 1 ©leïtromotor, 1—2 PS, ®re|*
ftrom, Spannung 240 Polt, gut erhalten, abzugeben? Aeufierfte
Offerten an Piene A.=©., SBinilon (Sujern).

845. SBer beforgt autogenifdjeS ober eleftr. ^ufantnten-
fdjroeifîen non mehreren nebeneinanber liegenben Stahlbrähten C"

Jllustr. schweiz. Handw.-Zeitung („Meisterblatt") Nr.

andern Orten mit gleichen Lebens- und Berufsverhält-
nissen sind, nicht die volle Lohnerhöhung erhalten.

Der Vertrag wird den schweizerischen Holz-
arbeitern in einer Urabstimmung zur An-
nähme oder Verwerfung vorgelegt werden.
Es steht zu erwarten, daß sie der Vorlage, die ihnen
neben der Lohnerhöhung weitere Vorteile, wie höhere
Lohnzuschläge für llberzeitarbeit usw., dann besonders
Ferien sichert, zustimmen werden. Wird der Vertrag
von der Arbeiterschaft verworfen, so fällt für einen
großen Teil der Arbeitgeber die Verpflichtung zur Ein-
führung der 48-Stundenwoche ab 1. September dahin,
laut Übereinkunft der Arbeitgeber- und Arbeiterorgani-
sation und der eidgenössischen Einigungskommission.

Im Schreinergewerbe herrscht seit langer Zeit
eine allgemeine Arbeitslosigkeit, die in einzelnen Orten
und besonders in den Städten einen bedenklichen Um-
fang angenommen hat. Die Arbeitgeber bezw. der
Meisterverband hat seit Beginn des Jahres bedeutende
Sumnien für Arbeitslosenunterstützung aus Grund des

bezüglichen Bundesratsbeschlusses auszahlen müssen. An-
zeichen, die eine Besserung der schwierigen Arbeitsver-
Hältnisse in der nächsten Zukunft erwarten lassen, sind
leider noch nicht zu erkennen. Trotz der schwierigen
Lage, in welcher sich das Schreinergewerbe befindet und
trotzdem bei Zustandekommen des Vertrages am 1. Sep-
tember mit der Einführung der 48-Stundenwoche durch
den Lohnausgleich bedeutende Lohnerhöhungen eintreten,
hat die außerordentliche Generalversammlung des Ver-
bandes Schweiz. Schreinermeister und Möbelfabrikanten
einer weitern Lohnerhöhung von 10 Rp. pro Stunde
zugestimmt. Der Wunsch, wenn möglich gegenüber der
Arbeiterschaft ein in beidseitigem Interesse liegendes fried-
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licheres Arbeitsverhältnis, als es bis dahin bestanden
hat, anzustreben, war für den gefaßten Beschluß einzig
bestimmend.

Zu; à firsxi;. - M sie fflaxi;.
?r«ge».

IW. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik «icht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, 36 Cts. beilegen. Weu« keine
Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage nicht auf-
genommen werden.

831. Wer gibt ab 1 gebrauchte zweiteilige Riemenscheibe,
80 cm Durchmesser, 12 cm breit, 65 mm Bohrung; 1 Riemen-
scheide, 30 cm Durchmesser, 12 cm breit, 45 mm Bohrung; ferner
Leder-Treibriemen, 10 cm breit, 4—5 m lang? Offerten mit
Preisangabe an Ackermann à Cie., Mühlehorn.

833. Wo hat es in der Schweiz feine Sandlager (Schlie-
sand)? Offerten unter Chiffre 822 an die Exped.

833. Wer hätte sofort einen gebrauchten, stehenden Dampf-
kessel bis ca. 10 m^ Heizfläche abzugeben? Offerten mit Angabe
von Preis und Fabrikat unter Chiffre 823 an die Exped.

834. Wer liefert schwedische oder französische Bandsägen-
blätter von 12 mm Breite, 8—10 mm Dicke und 8 mm Spitzen-
entfernung? Offerten an F. Gugger, Holzwaren, Ins (Anet).

833. Wer hätte eine leichtere Tischschere für Hochgang,
gut erhalten, abzugeben? Offerten mit Preisangaben unter
Chiffre 325 an die Exped.

836». Welches Säge- oder Baugeschäft würde die konstante
Imprägnierung von Sägemehl übernehmen? Die Arbeit ist sehr
lohnend, erfordert aber viel Platz, k. Wer liefert feines Bandsäge-
mehl oder Schleifmehl? Offerten unter Chiffre 826 an die Exped.

837. Wer liefert automatische Presse für Grünfutterbehälter?
- Offerten unter Chiffre 827 an die Exped.

838. Wer liefert 1 Drehstrom-Motor, gebraucht oder neu,
4 k>8, 320 Volt, 50 Perioden? Offerten mit Angabe des Systems
unter Chiffre 828 an die Exped.

836. Wer liefert gegossene Firmaschilder? Offerten an
A. Cleis, Apparatebau, Sissach (Baselland).

836. Wer liefert ca. 2—3 9V mm starke Buchenbretter,
vollständig trocken, prima Qualität? Offerten mit Preisangaben
unter Chiffre ki 830 an die Exped.

831. Wer liefert Warmwafferbeizungsofen mit Radiatoren
für 300 m 'Heizraum? Offerten unter Chiffre 831 an die Exped.

833. Wer liefert Scherengitter für 2 Fenster und 2 Türen?
Offerten unter Chiffre 832 an die Exped.

833. Wer liefert Dählenfenster für Doppelverglasung und
2 Türen? Offerten unter Chiffre 833 an die Exped.

834. Wer hätte zirka 80 m^ Parkettboden aus Eichenholz
abzugeben? Offerten unter Chiffre 834 an die Exped.

833. Wer hätte ein gut erhaltenes Halblokomobil von zirka
5—10 llp, eingerichtet für Holzfeuerung, abzugeben? Offerten
mit Preisangaben an Ant. Zemp, mech. Wagnerei, Entlebuch.

836. Wer liefert neue oder gebrauchte leichte Aufzüge für
Bauplätze für Hand- oder Kraft-Betrieb? Offerten an F. Clerici,
Horgen.

837. Wer liefert Holzfässer für gefüllte Karbidtrommeln
von ca. 60 cm Höhe, 48 cm innerer Durchmesser, inkl. Böden und
Deckel? Offerten unter Chiffre 837 an die Exped.

838. Wer kann 6—8 Stück gebrauchte Eisenbleche, 2)<l w,
4—6 mm dick, auch mit Nietenlöchern und event, kleineren Be-
schädigungen, liefern? Offerten an Broggi, Salis à Cie. in
Gurtnellen.

539. Welche Firma erstellt elektrische Heizanlagen durch

Verwendung von Netzstrom?
846. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen

Leim- oder Werkstattofen abzugeben? Offerten an Andr. Minder,
mech. Wagnerei, Walterswil (Bern).

841. Wer hat eine hydr. Presse abzugeben zur Herstellung
von Platten bis zu 1 m^ und mehr aus Kunststholz? Offerten
unter Chiffre ii 841 an die Expd.

843. Welche Firma liefert Kieselguhr oder sonst eine un-
verbrennbare Masse zum einfüllen in feuersichere Mauerkassen -

843. Wer hat ca. 300 m Stacheldraht abzugeben, auch ge-

braucht, aber gut erhalten? Offerten erbeten an Postfach 621»
Seon (Aargau).

844. Wer hat 1 größere Feldschmiede mit Rauchabfang.
1 Eisenbohrmaschine für Kraftbetrreb, 1 kleinen Amboß, 1 kleine

Eisendrehbank mit Supportfix und 1 Elektromotor, 1—2 PL, Dreh-
strom, Spannung 240 Volt, gut erhalten, abzugeben? Aeußerste

Offerten an Biene A.-G., Winikon (Luzern).
843. Wer besorgt autogenisches oder elektr. Zusammen-

schweißen von mehreren nebeneinander liegenden Stahldrähten von


	Verschiedenes

